
 
 
 

Antrag auf Erlaubnis  
nach § 27 des Sprengstoffgesetzes 
zum Erwerb und Umgang (ausgenommen Herstellen und Bearbeiten) explosionsgefährlicher Stoffe 

 
 

  Erteilung zum Erwerb von   10 kg Nitrozellulosenpulver Angaben der Behörde: 
  20 kg Schwarzpulver 
  20 kg Böllerpulver 

 Eingang:  _____________________ 

  Erweiterung der Gesamtmenge von __________ kg    persönliche Abgabe 

            auf eine Gesamtmenge von __________ kg    Ausweis/Pass lag vor/pers.bek. 

 BZR __________________ -> 

  Verlängerung der Erlaubnis Nr. ________________ VR __________________ -> 

 PI __________________ -> 

 Gde. __________________ -> 

 Verfsch. __________________ -> 

 

 
1. Personalien des Antragstellers: 

 
Familienname 

      
 

Geburtsname (nur bei Abweichung vom Namen)  

      
Vornamen – bitte alle angeben und Rufname unterstreichen  

      

Geburtsdatum 

      
 

Geburtsort (Kreis/Land) 

      
Staatsangehörigkeit 

      

Postleitzahl, Wohnort, Straße, Hausnummer 

      
 

ggf. Ortsteil 

      

Bei Ausländern: im Bundesgebiet ununterbrochen 
wohnhaft  seit                                                                                                 

      
 

Telefonnummer 

      
eMail-Adresse 

      

 

 
2. Fachkunde: 

 

Prüfungszeugnis des  ____________________  vom ____________________  über die Teilnahme an ei-
nem Lehrgang zum 
 

  Schießen mit Vorderladerwaffen 
 

  Laden von Patronenhülsen 
 

  Schießen mit Handböllern, Standböllern und Kanonen 
 

 
3. Bedürfnis: 

 

  als Sportschütze zum Laden von Patronenhülsen (ausschließlich für den eigenen Verbrauch) 
 

  als Jäger – Jagdschein Nr. _________________ gültig bis __________________   - zum Laden 
von Patronenhülsen für in der Waffenbesitzkarte Nr. __________________ eingetragenen Waffen 

 

  als Böllerschütze/Vorderladerschütze – Mitglied bei folgender Vereinigung  
 

      
 

 (Name und Anschrift der Vereinigung) 
 
 



 
 

 

Bescheinigung des Vereins: 
 

Der Antragsteller ist seit ________________________ Mitglied unseres Vereines. Wir bestätigen, 
 

  dass der Antragsteller in unserem Auftrag zur Pflege des Brauchtums Böller schießt. 
 

  dass der Antragsteller sich seit ________ regelmäßig und erfolgreich am Übungsschießen          
            beteiligt. 
 Die Schießstätte ist ordnungsgemäß zugelassen für _____________________________. 
 
                                                                                                             
    (Ort, Datum)  

 
 
 
 

(ggf. Stempel) 

(Unterschrift Schützenmeister/Vorsitzender)  

 
            

4. Aufbewahrung: 
 

Ich versichere, dass ich den Sprengstoff ordnungsgemäß nach den Bestimmungen  
des Sprengstoffgesetzes aufbewahre. 
 
 

 

5. Anlagen:   Fachkundenachweis 

                         ………………………………………………………………………………………….. 
 

 
 

             

  Ort, Datum  Unterschrift 

 
 
 

Bearbeitungsvermerk – Landratsamt Schweinfurt (Az. 30–135/1/2): 

I. Stellungnahmen: 

  Bundeszentralregister         Polizei            Gemeinde   Verfahrensregister        Verfassungsschutz 

II. Verfügungen:                                                                                                                         III. Kosten in €: 

  Erlaubnis Nr. ______________ erteilt am ______________ gültig bis ______________       

  Erlaubnis Nr. ______________ verlängert bis ______________       

  Gebühr für Dokument                5,00 

Schweinfurt, ____________ 
 
  _____________________ 

     (Unterschrift Sachbearbeiter) 

IV. Erlaubnis ausgehändigt: 

Schweinfurt, ________________  ________________________  (Unterschrift) 

V. Erlaubnis mit Kostenrechnung versandt am: 

VI. Registratur Schweinfurt, ________________ ______________________  (Unterschrift SB) 

 

Nicht vergessen !!! 


